
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritassonntag

Liebe Schwestern und Brüder!

Unter dem Motto „Neue Normalität gestalten: #DasMachenWirGemeinsam“ setzt sich die 
aktuelle Kampagne der Caritas mit den Folgen der Pandemie auseinander. Dabei will sie 
den Blick bewusst nach vorne richten.

Immer wieder wurden durch die Pandemie soziale Fragen offengelegt. Nicht nur das Netz 
sozialer Sicherung wird zu überprüfen sein. Auch die ungleich verteilten Bildungschancen 
haben sich in den vergangenen Monaten deutlich gezeigt. Eine der Forderungen lautet 
deshalb: „Niemand darf sozial abstürzen!“

Mit der Forderung „Gute Pflege ist Menschenrecht!“ möchte die Caritas unterstreichen,
dass wir als gesamte Gesellschaft dafür Sorge tragen, wie wir die Pflegebedingungen für 
Pflegende und Gepflegte verbessern können.

Der Weg in eine neue Normalität kann gleichzeitig zur Chance werden, unser Zusammen-
leben ökologisch verantwortlicher zu gestalten. Unsere Art zu leben ist längst zu einer 
Belastung für unseren Planeten geworden. Der dazu notwendige Veränderungsprozess ist 
sozial und gerecht zu gestalten.

Unsere Caritas will mit ihrer Kampagne diese Herausforderungen in den Fokus rücken.
Tag für Tag setzen sich in unserer Kirche und ihrer Caritas Menschen vor Ort und weltweit 
für eine neue Normalität und ein besseres Zusammenleben ein, wie wir es vorher vielleicht gar 
nicht kannten. (Hier können konkrete Beispiele aus der Diözese oder Pfarrei genannt werden)

Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Die Kollekte des Caritas-Sonntags 
ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. 
Dafür danken wir sehr herzlich.

Berlin, den 22.06.2021 Für das (Erz-) Bistum Würzburg
Dr. Franz Jung
Bischof von Würzburg


